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Abstract:  
 
Im Tagungsbeitrag sollen Analysen von Beschreibungen in literarischen Erzähltexten 
vorgestellt werden. Diese Textanalysen sind in ein linguistisch und sprachdidaktisch 
ausgerichtetes Habilitationsprojekt eingebunden, im Rahmen dessen aus einer 
funktionalpragmatischen Analyseperspektive Realisierungen des Handlungsmusters 
BESCHREIBEN in verschiedenen Konstellationen sprachlichen Handelns in Texten und 
Diskursen untersucht werden, wobei ein besonderer Fokus auf der funktionalen Einbettung 
in übergeordnete Handlungszusammenhange (z.B. Funktionalisierung beschreibender 
Handlungen für narrative Handlungszusammenhänge) liegt.1 Auf der Basis der analytischen 
Betrachtungen wird im Projektzusammenhang sprachdidaktischen Fragestellungen (in 
Bezug auf Besonderheiten des sprachlichen Handlungsmusters BESCHREIBEN mit Blick 
auf unterrichtliche Vermittlungsperspektiven) nachgegangen. 

Im Rahmen der für den Tagungsbeitrag geplanten Vorstellung exemplarischer Analysen von 
Auszügen aus literarischen Texten werden mit einem besonderen Fokus spezifische 
Ausprägungen des Beschreibens und charakteristische sprachliche Formen mit Blick auf 
deren funktionalen Charakter im Kontext des einbettenden Handlungszusammenhangs des 
literarischen Erzahlens betrachtet2. Bei den ausgewählten Beispielen handelt es sich um 
Auszüge aus Texten, die eine Relevanz für den schulischen Deutschunterricht haben und 
insofern einen Ansatzpunkt für die Thematisierung didaktischer Aspekte im Zusammenhang 
mit unterrichtlicher Literaturbetrachtung bieten, beispielsweise hinsichtlich der Frage, 

 
1 Die Überlegungen knüpfen an Arbeiten zum BESCHREIBEN als Handlungsmuster an, die u.a. von Rehbein 
(1984), Redder/Guckelsberger/Graßer (2013), Hoffmann (2018), Zifonun/Hoffmann/Strecker (1997) vorgelegt 
wurden. 
2 Eine exemplarische Analyse einer literarischen Ortsbeschreibung (aus Dürrenmatts „Die Physiker“) wird in 
Düring (2021) vorgestellt. 



 

   
 
welches Potential eine systematische Fokussierung von Form-Funktions-Zusammenhängen 
im Hinblick auf Textdeutungsprozesse haben kann. 
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